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Zitat alias :

Zitat

Als zukünftiger Bildungsminister solltest du besser informiert sein - hat deine
Schulleitung hier noch nie regulierend eingegriffen? 

Unser Chef ist froh, dass er uns konservative Kollegen hat, deren methodischer Maßstab sich
allein nach der Unterrichtseffizienz richtet, geehrter alias !

Unser Chef greift insofern regulierend ein, dass er uns konservative Kollegen in den
Vetretungsunterricht für die (willenlosen) Apostel der pseudomodernen Unterrichtsformen
schickt. Die sind schon seit Jahren frustriert darüber, dass ihr Unterricht kaum Früchte trägt. Auf
der anderen Seite haben sie sich so mit Feuereifer arbeitsmäßig verschlissen, dass sie sehr oft
krank feiern. Zwei Kolleginnen von ihnen befinden sich jetzt in der Kur. Dabei sind sie noch so
jung.

Darüberhinaus setzt unser Chef in unseren 10. Klassen fast ausschließlich die älteren
konservativen Kollegen ein, weil sie fast nie krank feiern und die Schüler aufgrund des
effizienten Unterrichts gute Ergebnisse in den zentralen Abschlussprüfungen erzielen.

Und übrigens, geehrter alias, die QA hat vor ca. 2 Jahren an unserer Schule besonders die
effiziente Arbeit der konservativen Kollegen (Wir haben straight wie immer unterrichtet)
gewürdigt, weil respektable Unterrichtsergebnisse zustande kamen ! -Noch Fragen, geehrter
alias ? 8_o_)Image not found or type unknown
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